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Integrierte Schuldnerberatung in Sucht- und Straffäl-
ligenhilfe, Sozialberatung und Betreuung - Aufbau-
kurs 
 
Schuldnerberatung muss als integraler Bestandteil in der 
Sozialberatung mit Straffälligen/Gefährdeten und in der 
Beratung/Behandlung von Drogenabhängigen, Spiele-
rInnen und sonstigen Suchtkranken professionell veran-
kert werden. Das einwöchige Aufbauseminar vertieft das 
zur Sozialberatung mit Überschuldeten notwendige 
Handlungswissen und gewährleistet strukturierten Erfah-
rungsaustausch sowie kollegiale Fallberatung. 
 
Seminarziele sind: 
 das im Grundkurs erarbeitete Basiswissen zur exis-

tenzsichernden Krisenintervention, zur Haftver-
meidung, zur Begrenzung des Schuldenanstiegs 
und zum Schuldnerschutz i. R. d. Zwangsvollstre-
ckung zu aktualisieren und zu ergänzen 

 das Wissen über Sanierungsstrategien und kon-
krete Regulierungsalternativen zu vertiefen 

 die vorhandenen Schuldnerberatungskenntnisse im 
sozialarbeiterisch-methodischen Bereich anhand 
praktischer Fälle umzusetzen, um damit Hand-
lungssicherheit zu gewinnen 

 Vergaberichtlinien und Bewilligungsverfahren des 
Marianne von Weizsäcker-Fonds sowie der regio-
nalen (Straffälligenhilfe-)Fonds kennenzulernen, 

 Verhandlungsmöglichkeiten mit (unnachgiebigen) 
Gläubigern herauszuarbeiten und Verhandlungs-
techniken einzuüben 

 die Chancen und Risiken der Insolvenzordnung in 
Richtung auf außergerichtliche Schuldenbereini-
gungspläne bzw. auf das gerichtliche Verbrau-
cherinsolvenzverfahren mit Restschuldbefreiung 
auszuloten 

 Praxisfragen der TeilnehmerInnen u.a. in Form von 
kollegialer Fallberatung zu beantworten und die re-
gionale Vernetzung voranzutreiben. 

 
Programmvorschlag 
Montag 
10.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Kennenlernrunde 
Abklären der Erwartungen, Praxiserfahrungen, Themen-
wünsche ... 
Sammeln von Praxiserfahrungen 
 
 
 

Die TeilnehmerInnen legen den verbindlichen Semi-
narfahrplan fest! 

 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Krisenintervention, Haftvermeidung, Unter-
halt(sanpassung), Schuldnerschutz 
- Aktualisierung des Wissensstandes 
- Erörterung von Praxisfragen der TeilnehmerInnen 
- Erfahrungsaustausch zur methodischen Umsetzung 
- Prüfung der Unterhaltshöhe und Anpas-

sung/Nullstellung von Unterhaltstiteln 
 
Dienstag 
09.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Schuldenbestandsaufnahme,Sanierungsstrategien und 
Verhandlungsführung mit Gläubigern 
- Sanierungs-Vorüberlegungen und Verhandlungs-

grundsätze 
- Erörterung von Praxisfragen der TeilnehmerInnen 
- Fallarbeit und Erfahrungsaustausch 
 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Verbraucherinsolvenz mit Restschuldbefreiung 
- vertiefende Darstellung der InsO-Verfahrensstufen 
- Standards für Schuldenbereinigungspläne 
- Insolvenzantrag, „geeignete“ Stellen, Kosten-

Stundung 
- Versagungsgründe und Obliegenheiten 
-  
Mittwoch 
09.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Gesamtsanierung nach dem Fondsmodell 
- Hilfemöglichkeiten und Vergaberichtlinien des  

M. v. Weizsäcker-Fonds  
(Geschäftsführerin als Referentin angefragt) 

- Länderfonds für Straffällige 
- "Sonstige Quellen“ für Umschuldungsmittel 
 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Fallarbeit zur Strategieentwicklung 
 
TeilnehmerInnen haben die Möglichkeit, eigene ano-
nymisierte Fallkonstellationen einzubringen! 
 
Donnerstag 
09.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Fallarbeit zur Strategieentwicklung 
 
 
 
 

14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Fallarbeit zur Verhandlungsführung mit unnachgiebi-
gen Gläubigern 
oder 
Gelegenheit zur kollegialen Fallberatung  
 
Freitag 
09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Realisierung von Schuldnerberatung in der Sucht- und 
Straffälligenhilfe 
- Notwendigkeit institutioneller Verankerung 
- Kooperation und Vernetzung 
- Widerstände, Grenzen und Haftungsfragen 
 
11.00 Uhr 
Seminarauswertung und Ausblick 
 
13.00 Uhr Abschluss 

Zielgruppe: AbsolventInnen des Grundkurses sowie 
praktisch erfahrene QuereinsteigerInnen aus den 
genannten Arbeitsfeldern und der Schuldnerberatung 

Teilnehmerzahl 
max. 16 Personen 
 
Anmeldeschluss 
01.08.2011 

Seminarleitung 
Cilly Lunkenheimer, Dipl. Sozialarbeiterin 
Jugend- und Drogenberatung im Caritasverband Rüs-
selsheim 
 
Prof. Dr. Dieter Zimmermann, Jurist, Ev. FH Darm-
stadt, FB Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Darmstadt 

Seminargebühr: 
395.- € zzgl. Ü/V 
 
Ausfallgebühren 
Ausfallgebühren werden gemäß 
den Teilnahmebedingungen des Jahresprogramms 
2011 der Bundesakademie für Kirche 
und Diakonie erhoben, einzusehen unter 
www.bundesakademie-kd.de  
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